
 

 

 
 

Generalversammlung vom 13. März 2024 
 
 
Anwesende: 
Vorstand: Jeannette Roth (Präsidentin), Katrin Humm (Kassierin), Kathrin Tschopp Mück 
(Vermietung Pavillon), Lukas Denzler (Protokoll) 
Mitglieder: Jasmin Maissen, Patrick Illitz, Adi Eichenberger, Patricia Werder, Silvio Meier, 
Juliane Felder, Nicolas Berkowitsch, Slobodan Veskovic, J. Veskovic, Michael Möller, 
Martina Egi, Marianna Viscuso, Bernard Ducommun, Martin Burmeister, Lorraine Curran-Vu, 
Renate Ineichen Guerra 
Gäste: Manuela Moser 
(Siehe auch Präsenzliste am Schluss des Protokolls) 
 
 
1. Eröffnung 

Jeannette Roth eröffnet die Generalversammlung. 
Weil so viele Mitglieder anwesend sind, erfolgt zuerst eine kurze Vorstellungsrunde 
 
 
2. Wahl StimmenzählerIn 

Patricia Werder wird als Stimmenzählerin gewählt.  
 
 
3. Protokoll der GV vom 15. März 2023 

Das Protokoll der GV vom März 2023 wird genehmigt.  
 
 
4. Jahresbericht 2023 der Präsidentin 

Jeannette lässt das Jahr 2023 mit zahlreichen Fotos Revue passieren. Es fanden viele gut 
besuchte Anlässe statt. Speziell erwähnt sie das KinderKissenKino, die zwei Musikanlässe mit 
Martin und Ela Burmeister und die Oerliker Hof- und Gartenmusik, das leider etwas 
reduzierte Waldgartenfest infolge schlechten Wetters, das von Marianna Viscuso auf die 
Beine gestellte erste OerlikinO, das Festival «Zürich lernt», der Halloween-Event und den 
Adventsanlass mit dem Kerzenziehen. Die regelmässigen Kafitreffs sowie die GV im März und 
das HelferInnenessen im November rundeten die Aktivitäten ab.  
Der Pavillon war 2023 sehr gut vermietet (39 Vermietungen). Kathrin stellt fest, dass 
vermehrt auch jüngere Leute sich für den Pavillon interessieren.  
Aktuell zählt der Verein etwas mehr als 150 Mitglieder (59 Familien, 33 Einzelmitglieder, 1 
Gönner). 



 

 

Marianna Viscuso möchte wissen, ob bekannt sei, wie weit das Einzugsgebiet der Mitglieder 
reicht. Die meisten Mitglieder leben im Quartier, sehr wenige etwas weiter weg.  
Die Stadt Zürich stellt dem Quartiertreff den Pavillon zur Verfügung. Gegenwärtig läuft die 
Kontrakterneuerung für die Periode 2025-2030 mit dem Kontraktmanagement. Alle dafür 
nötigen Schritte sind eingeleitet.  
Schliesslich spricht Jeannette Roth einen grossen Dank an den Vorstand aus, an Renate 
Ineichen für die Koordination der Kafitreffs sowie an alle stillen Helferinnen und Helfer.  
 
 
5. Jahresrechnung 2023 und Revisionsbericht      

Katrin Humm erläutert die Jahresrechnung. Die Einnahmen bestehen aus den Mitglieder-
beiträgen, dem Beitrag der Stadt sowie aus den Verkäufen am Kerzenziehen. Ausgaben 
fallen insbesondere beim Waldgartenfest an. Dieses Jahr wegen des reduzierten Umfangs in 
etwas geringerem Ausmass. Es resultierte ein kleiner Verlust. Der Verein steht finanziell aber 
weiterhin solide da.  
 
Patrick Illitz berichtet aus Sicht der Revisoren. Zusammen mit Bernard Ducommun prüfte er 
die Rechnung. Sie hätten einige Fragen gestellt, Katrin Humm hätte aber alle beantworten 
können. Alles sei in Ordnung, man empfehle die Jahresrechnung zu genehmigen. 
Zwei Empfehlungen fügt er an: Bei den Kafitreffs und beim Kerzenziehen konnte erstmals 
mit TWINT bezahlt werden. Die Einzahlungen erfolgten auf private Handynummern (im Falle 
des Kerzenziehens auf die Nummer von Katrin Humm für das Café und auf die Nummer von 
Lukas Denzler für die Kerzen). Hier stelle sich die Frage, der Nachvollziehbarkeit und der 
Belege bzw. wie abgerechnet wird. 
Der Vorstand hat über diese Frage diskutiert. Er sah bisher von einem offiziellen TWINT-
Konto für den Verein ab, weil dies im Unterschied zur privaten Nutzung mit Kosten 
verbunden wäre. Er wird dies aber noch einmal diskutieren. 
Die Revisoren wünschen sich zudem, dass die Belege zum Teil noch etwas besser zugeordnet 
werden können.  
  
 
6. Entlastung des Vorstands 

Auf Antrag der beiden Revisoren erteilen die Anwesenden dem Vorstand Entlastung.  
 
 
7. Budget 2024 

Katrin Humm erläutert das Budget. Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge zu 
vereinheitlichen. Künftig sollen alle – Einzelmitglieder wie auch Familien – 30 Franken 
bezahlen. Darüber wird unter Punkt 9 (Anträge) abgestimmt.   
Weil der Verein sein zehnjähriges Jubiläum feiert, ist das Waldgartenfest etwas grösser 
geplant. 7000 Franken sind dafür vorgesehen. Für die Webseite sind 1000 Franken 
eingeplant.  
Wenn die Finanzen so gut ausschauen, warum verpassen wir dem Pavillon nicht ein «Face 
Lifting», schlägt Michi Möller vor. Jeannette erläutert, dass der Spielraum für grössere 
Anpassungen begrenzt sei, weil dann das Gebäude zum Beispiel auch energetisch saniert 
werden müsste. Kleinere Anpassungen sind allenfalls möglich. 



 

 

Bernard möchte wissen, ob beim Budget, die Anpassung der Mitgliederbeiträge im Budget 
schon berücksichtigt sei. Dem sei so, bestätigt Katrin Humm.  
Der Verein steht finanziell gut da. Geld auf dem Konto anhäufen ist nicht das Ziel des 
Vereins.  
 
 
8. Wahlen Vorstand und Revison 

Alle Mitglieder des Vorstands – Jeannette Roth, Katrin Humm, Kathrin Tschopp Mück und 
Lukas Denzler – stellen sich erneut zur Verfügung. Bernard Ducommun konnte für eine 
Mitwirkung im Vorstand gewonnen werden. 
Jeannette ist bereit, weiterhin als Präsidentin zu wirken. 
Patrick Illitz stellt sich als Revisor weiterhin zur Verfügung. Julia Marti hat zugesagt, als 
Revisorin zu wirken und Bernard Ducommun zu ersetzen. Sie kann an der GV leider nicht 
teilnehmen.  
Als Tagespräsidentin wird Renate Ineichen Guerra eingesetzt. Sie fragt die Anwesenden, ob 
sie den Vorstand wählen möchten. Applaus. Sie fragt, ob die Anwesenden Jeannette als 
Präsidentin bestätigen möchten. Applaus. Und auch Patrick Illitz und Julia Marti werden als 
Revisor und Revisorin gewählt. Applaus.    
 
 
9. Anträge der Mitglieder 

Der Vorstand schlägt vor, den Mitgliederbeitrag neu einheitlich auf 30 Franken festzulegen. 
Es stellt sich die Frage, ob Familien weiterhin erfasst werden sollen. Bisher werden Familien 
bei der Bestimmung der Anzahl Vereinsmitglieder doppelt gezählt. Bei neuen 
Mitgliedschaften von Familien wird in der Regel einfach ein Elternteil erfasst. In den Fällen, 
wo es bekannt ist, sollen Familienmitglieder in der Liste der Mitglieder weiterhin als Familie 
erkenntlich sein. Auch Firmen und Organisationen sollten erkennbar sein.  
Es wird abgestimmt: Die Versammlung beschliesst einstimmig, den Mitgliederbeitrag 
einheitlich auf 30 Franken festzulegen. 
 
 
10. Verschiedenes 

Zürich lernt 
Der Vorstand hat beschlossen, im September wieder bei «Zürich lernt» mitzuwirken. 
Lukas erläutert die Idee des Festivals. Er wird am 25., 26. und 27. März im Pavillon sein, um 
Interessierten Auskunft zu geben. 
Lukas erwähnt zudem, dass Leute, die sich dafür interessieren, bei der Organisation von 
«Zürich lernt» beim Quartiertreff Waldgarten mitzuwirken, sich bei ihm melden mögen. 
Dieses Jahr weilt er während dem 2. Teil der Festivalwoche aus beruflichen Gründen 
möglicherweise im Ausland. 
 
Waldgartenfest 
Jeannette erinnert, dass das Waldgartenfest neu vor den Sommerferien stattfindet. Der 
Vorstand legte nach Rücksprache mit einigen wichtigen Partnern den 8. Juni 2024 fest.  
 
 



 

 

Einrichtung und Beleuchtung 
Wünschbar wäre eine bessere und einfachere Verdunkelung des Pavillons. 
Auch der Ersatz der in die Jahre gekommenen Kaffeemaschine wird genannt. 
Michi Möller schlägt vor, den Bodenbelag zu ersetzen.   
Eine bessere Beleuchtung der Wege zum Pavillon wird ebenfalls erwähnt. Während der 
Schliessung der Querverbindung zwischen der Friedheim- und Regensbergstrasse wegen der 
Baustelle, war der Weg beim Pavillon provisorisch beleuchtet. Diese Beleuchtung wurde 
nach Beendigung der Baustelle wieder demontiert. Es wird angeregt wird, sich bei Fabian 
Stoll zu erkundigen. Er erwirkte, dass beim Ausgang von der Waldgartenwiese bei der 
Regensbergstrasse ein Fussgängerstreifen angebracht wurde. Thematisiert wird auch die 
Installation von Sensoren bzw. Bewegungsmeldern, die die Lampen im Aussenbereich des 
Pavillons bei Bewegung für eine gewisse Zeit anspringen lassen. Anliegen, wie etwa eine 
bessere Beleuchtung eines Wegs, können bei der Stadt grundsätzlich auch über ein Online-
Tool gemeldet werden. 
 
Winterkino für Kurzfilme 
Marianna Viscuso informiert, dass gegenwärtig Überlegungen angestellt werden, während 
des Kerzenziehens bzw. etwas vorher oder nachher Kurzfilme openair zu zeigen. Eventuell 
zusammen mit dem CineClub Nord.    
  
Dank und Geschenke 
Lukas dankt Jeannette im Namen des Vorstands und der Mitglieder für ihre grosse Arbeit 
und überreicht ihr einen Blumenstrauss. 
Katrin bedankt sich bei Patrick Illitz und Bernard Ducommun für ihre Tätigkeit und überreicht 
ihnen ein Geschenk.  
    
Damit wird der offizielle Teil beendet, und es folgt der Apéro!  
 
 
 
 1. April 2024 / Lukas Denzler 
 
 
 
 
   
 
   


